
Bullinger Winterstube

Auf Anregung des Stadtklosters ist mit der reformierten Kirchgemeinde 
zusammen ein Projekt entstanden, das zum Klostergedanken bestens passt: 
Während der Wintermonate wird die Bullingerstube übers Wochenende zu 
einem Raum für Tagesgäste – Menschen auf der Strasse, im Prekariat, Stadt-
Nomaden. Diese warme Stube wird betreut von Freiwilligen, diese wiederum 
werden begleitet von Profis. Neben Kaffee/Tee sind 3 PC vorhanden, bei 
konkreten Anliegen steht jemand für ein Gespräch zur Verfügung. Es wird eine 
Dusche installiert sowie Waschmaschine und Tumbler.

Der Einsatz an einem Samstag oder Sonntag wird je zu zweit in zwei Schichten 
geleistet (provisorisch 11 bis 15.15 Uhr und 15. - 19 Uhr). Es wird erwartet, dass
mindestens einmal im Monat eine solche Schicht geleistet werden kann. Spesen
für Anfahrten werden vergütet.

Wir suchen Menschen, die angstfrei sind im Umgang mit ‚Fremden‘, offen sind 
und keine moralischen Vor-Urteile haben. Freiwillige, die sich schulen und 
begleiten lassen und zuverlässig sind bei zeitlichen Absprachen und in im 
Verfolgen von Vereinbarungen) 

Interessierte an diesem Projekt melden sich beim Leiter André Vontobel 
<andre.vontobel@gmx.ch>- Interessierte werden umfassend eingeführt und 
begleitet.

Herzlichen Dank 


